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Quellenhof




Beginn:

29.6.2019 8Uhr
Veranstalter:

IRV Quellenhof
Kontaktperson:
Eva Stummer, 0664/3604022
Veranstaltungsort:
Quellenhof, Weizweg 8, 8062 Kumberg
Nennungen:

Eva Stummer, 0664/3604022, irv.quellenhof@gmail.com
Meldestelle:

28.6. von 16:00-18:00 geöffnet oder per What’s app an 0664/3604022
Anmeldeschluss:
21.6.2019
Unterbringung der Pferde in Paddocks (müssen selbst aufgebaut werden) Kosten: 15€
Bewerbe:        1. Tölt/Trab in Harmony Level 1
2. Pas de Deux
3. ISI – T 1  (Tölt-Schritt-Übergänge)



4. ISI-T2 (Tölt, Galopp)



5. T7

6. ISI –Viergang
7. ISI- Mehrgang 
8. Geschicklichkeit (Trail)
9. Teamviergang
10. Schritt-, Trab-, Töltrennen PS&S
Der Veranstalter übernimmt keinerlei wie auch immer geartete Haftung für Schäden, Krankheiten, Diebstahl, Verletzungen u.a. Vorkommnisse von denen Pferde, Besitzer und andere Personen betroffen sind.

Richter: Ulrike Fertsak
Sonstiges:
Helmpflicht, Teilnahme auf eigene Gefahr,  

Änderungen im Zeitplan vorbehalten.

Umnennen nach Nennschluss ist bis zu 1 Stunde vor dem Bewerb möglich und kostet pro Bewerb EUR 10,00
Der Veranstalter behält sich vor einen Bewerb bei zu geringer Starteranzahl zu streichen.
Die Bewerbe finden auf der Ovalbahn und im Dressurviereck (Hackschnitzelbelag) statt.
Besondere Bestimmungen:


Die Bewerbe unterliegen den Bestimmungen ÖTO und NDB

Die ausgeschriebenen Bewerbe werden in den Altersklassen 
Kinder bis 12 Jahre, Jugend bis 18 Jahre und Allgemeine Klasse ausgetragen.
Die Startreihenfolge wird gelost

Am gesamten Gelände herrscht Leinenpflicht für alle Hunde. 

Für alle Reiter besteht absolute Helmpflicht. Startgeld pro Bewerb 8,--, Cupgebühr 10,-- 
CUP-Wertung

Pflicht-Pool für Cup-Wertung:
Dressur (Tölt in Harmony, Pas de Deux)

Gangbewerbe (Töltbewerbe oder Gangbewerbe)

Spaßbewerbe (Geschicklichkeit, Team-Bewerb, Schritt-, Trab-, Töltrennen)

Die Cupmannschaft besteht aus mind. 3 Reitern: die besten drei Reiter-Pferdepaare jedes Vereines auf einem Turnier bilden die Vereinsmannschaft. Der Reiter kommt schon ab dem ersten Turnier in die Cup Wertung, bei Teilnahme an allen drei Veranstaltungen werden für die Mannschaft alle drei für die Einzelwertung die 2 besten Turniere gewertet. 

Aus jedem Pflicht-Pool muss jeder Cup-Reiter je einen Bewerb reiten.

Für den Cup werden pro Teilnehmer die besten 3 Bewerbe bewertet.

Bei Nichterfüllung einer Aufgabe, die eine Disqualifikation nach sich zieht, wird der Bewerb für die Cupwertung mit 0 Punkten bewertet.

Die Cup-Wertung wird in drei Altersklassen aufgeteilt: Kinder bis 12 Jahre

                                                                                                 Jugend bis 18 Jahre

                                                                                                 allgemeine Klasse
Bewerbe:

Dressurpool:

1. Pas de Deux:

Geritten wird in Gruppen zu zweit oder viert. Bewertet wird

· Schwierigkeitsgrad

· Linienführung, Exaktheit

· Choreographie

2. Tölt oder Trab in Harmonie – siehe Ausschreibung

Gangpool:

1. Stilviergang:


Es werden alle vier Gänge gezeigt (Schritt, Trab, Tölt, Galopp), wobei das schlechteste 
Ergebnis gestrichen wird. Wobei die -Note für den Gang nur ob Fehler oder kein Fehler gewertet wird, nicht das Potential der Gangart.   Bei ex equo Wertung zählt die bessere Not auf Sitz und Einwirkung. Geachtet wird auch auf die Übergänge und die Harmonie und Anlehnung.  

2. Mehrgang:

Gezeigt werden 5 Gänge (Schritt, Trab, Tölt, Galopp, schnelles Tempo Tölt oder Pass).

Geachtet wird auch auf Sitz und Einwirkung.

3. Leichter Tölt :

Auf der einen Hand wird an der kurzen Seite Galopp gezeigt, rolliger Galopp / Tölt an der langen Hand. Nach dem Handwechsel wird auf der zweiten Hand Tölt gezeigt.

4. T7

5.  T1
Tölt – Schritt – Übergänge einzeln (1. Aufgabenteil)
- Handwechsel

- beliebiges Tempo Tölt (2. Aufgabenteil)

- mit Extranote für Sitz und Einwirkung

 es sollen hauptsächlich Gruppen mit 4 Reitern eingeteilt werden

Spaßpool:

1. Gruppenviergang:

Eine Gruppe besteht aus 2 bis 4 Leuten, wobei mindestens 2 Vereine in einer Mannschaft vertreten sein müssen.

ein Team von 2, 3 oder 4 Reitern zeigt alle 4 Gangarten, wobei ein Reiter auch 2 Gangarten zeigen kann; die Teammitglieder müssen aus mindestens 2 verschiedenen Vereinen sein.

Pro Prüfung sollen 3 Gruppen (Teams) auf der Ovalbahn sein; jene Reiter die gerade keine Gangart Zeigen reiten außen am Zaun (Hufschlag), beim Zeigen der Gangart Schritt macht sich der Reiter zu Beginn des Aufgabenteils Schritt mit einem Handzeichen bemerkbar
- Bewertung: Die Gesamtnote ergibt sich aus allen 4 Gangarten (versch. Reiter)

2. Geschicklichkeit

3. Rennen

· Schrittrennen (halbe Runde)

· Trabrennen

· Töltrennen

- je 1-2 Reiter starten miteinander, wobei pro Reiter 2 Stopper die Zeit nehmen (daraus wird nach den geltenden mathematischen Regeln der Mittelwert errechnet und auf eine Kommastelle gerundet; Schreiber und „Richter“, der auf Strafsekunden achtet (diese Person muss Taktfehler erkennen können).
- es wird eine Runde auf der Ovalbahn geritten und die Zeit genommen, wobei das Pferd nach den ersten 20m in der geforderten Gangart sein muss; Der Schrittbewerb führt nur über eine halbe Runde und wird von derselben Startstelle gestartet. Gerten sind in allen Bewerben NICHT erlaubt!
- Bewertung: Die beste Zeit gewinnt. Ein Taktfehler über drei Pferdelängen wird mit 2 Strafsekunden geahndet. Bei Zeigen einer falschen Gangart über mehr als drei Pferdelängen erfolgt die Disqualifikation.
